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Vorsitz: Ruedi Glauser, Präsident 

Anwesend: 30 Personen 

Entschuldigt: Daniela Zeman, Irene Stalder, Cornel Bolt, Kurt Bachmann, Max Käser, Annette 

   Baeriswyl, Beni Nyffenegger, Meinrad Vetter, Tobias Häner, Roman + Markus 

  Hunziker, Jasmin Giacomini, Willi Lüthi, Désirée Deubelbeiss, Daniel Rudolf, 

  Duska Faes, Lea Reusser 

 

1.Begrüssung 

Ruedi begrüsst alle Anwesenden. Es sind alle angemeldeten Personen anwesend ausser Walter 

und Peter Lang. Max Käser ist immer noch und seit längerem im Spital. Ruedi dankt denjenigen, 

welche Desserts mitgebracht haben. Als Stimmenzähler werden Daniela Emmenegger und Roger 

Rüede bestimmt. Das Prinzip des Essens wird erklärt. Ein Catering, inklusive Geschirr wurde 

bestellt. So muss kein Abwasch gemacht werden, da das schmutzige Geschirr einfach wieder 

mitgenommen wird. Alle Sponsoren werden erwähnt. Ruedi hätte gerne etwas mehr Hilfe in den 

Trainings und weniger Nörgeleien.  

2.Protokoll der Jahresversammlung 2012 

Das Protokoll der Jahresversammlung 2012 wird einstimmig angenommen. Dank an Irene 

Schärer. 

3.Mutationen 

a) Austritte 
Laszlo Majoros, Joel Schüürmann 

b) Aufnahmen 
Remo Killer, Renée Baeriswyl, Lukas Ellenberger, Jessica Ellenberger, Philip Keller, Salome 

Aschwanden, Tabea Rudolf, Patrizia Moser, Jan Pascal Tschudy, Caroline Käch 

Wir sind neu 72 Mitglieder. 

4.Jahresberichte 

a) des Präsidenten 
Der Präsident Ruedi Glauser hat einen Jahresbericht verfasst. Der Bericht wird von Ruedi 

vorgelesen und mit einem Applaus dankend angenommen (Der ganze Bericht befindet sich im 

Anhang). 

b) des Kassiers 
Der Kassier Joel Klaus hält einen kurzen Vortrag über unsere Finanzen.  

Bilanz:  -4891.30fr 
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Vereinsvermögen per 4.11.13: 12‘163fr 

Es wurden weniger Sponsoren gefunden als budgetiert waren. 

Aufwand: 15‘000fr Kauf neues Tenue, zukünftige Erträge werden durch den Verkauf des 

Warenlagers erwartet. 

Revisor Roger Rüede: Roger Rüede und Lea Reusser haben die Jahresrechnung überprüft und 

empfehlen sie zur Genehmigung. Sie wird angenommen. 

5.Jahresmeisterschaft 2013 

a) Trainingsbesuche 
Laufsocken  für fleissige Trainingsbesucher: 

Die ersten drei pro Trainingstag erhalten je ein Paar Laufsocken 

Dienstag  

 Anzahl Trainingsbesuche 

1.Ursina Fankhauser 34 

2. Regine Killer 32 

3.Jan Pascal Tschudi 30 

      

Mittwoch 

 Anzahl Trainingsbesuche 

1.Ruedi Glauser 39 

2.Raphael Käch 37 

3.Robin Bachmann 31 

 

Samstag 

 Anzahl Trainingsbesuche 

1.Adrian Glauser 27 

2.Nik Brünisholz 18 

3.Meini Vetter 16 

 

b) Jahresmeisterschaft 
Juniorinnen: 

 Punkte 

1.Joelle Aschwanden 303 

2.Lena Hirt 299 
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3.Désirée Deubelbeiss 198 

 

 

Frauen: 

 Punkte 

1.Daniela Zeman 210 

2.Regine Killer 196 

3.Annette Baeriswyl 147 

 

Junioren: 

 Punkte 

1.Raphael Käch 276 

2.Flurin Mühlethaler 259 

3.Simon Wiedmer 242 

 

Herren: 

 

 

6.Ehrungen 

An Wettkämpfen wurden gute Resultate erzielt. Es werden Gelder (insgesamt 560fr.) für Kader-

Trainings, Hallen-Trainings, J&S Leiter, J&S Coach, AG-Cross und Autospesen ausgezahlt. 

7.Wahlen 

Wahl des Vorstandes: Der Vorstand wird im Plenum gewählt. Patrick Schmid möchte auf 

nächstes Vereinsjahr sein Amt im Vorstand abgeben. 

Applaus für Ruedi Glauser als Präsident. Er wird für ein weiteres Jahr gewählt und bedankt sich 

für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Revisorenwahl: Die bisherigen Revisoren Lea Reusser und Roger Rüede erklären sich bereit 

dazu, ein weiteres Jahr im Amt zu bleiben. Sie werden gewählt. 

8.Anträge  

Keine Anträge 

 Punkte 

1.Jan Pascal Tschudy 356 

2.Erwin Wernli 341 

3.Patrick Flückiger 286 
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9.Tätigkeit 2014 

Die Trainings bleiben wie bisher bestehen. 

Es wird diskutiert, ob ein Wanderweekend oder ein Skiweekend durchgeführt werden soll.  

Abstimmung:  

Ski: 14 

Wandern: 9 

Somit wird ein Skiweekend durchgeführt. Die Organisation ist noch offen. Der Termin ist das 

Wochenende vom 8/9 März. 

 

Tätigkeitsprogramm 2013/14 

Samstag, 28. Dezember Kegeln Rest. Vindonissa Windisch  

 Dienstag, 4. / 11. Februar Aquarena  

 Sa./So. 8. / 9. März Ski-Weekend  

 Sonntag, 4. Mai Römertag  

 Freitag, 23. Mai Schnellschti Brugger  

 Do. bis So. 29.5. bis  1. Juni Trainingslager Südtirol  

 Samstag, 28. Juni Papiersammlung  

 Dienstag, 24. Juni Schachencup 1500m + C-Meeting: 400 m, 800 m, 1500 m 

Dienstag, 1. Juli Schachencup 3000m + C-Meeting: 200 m, 600 m, 3000 m 

Dienstag, 8. Juli Schachencup 12-Min.-Lauf  

Dienstag, 22. Juli Schachencup 5000m  

Dienstag, 29. Juli Schachencup 10`000m  

 Samstag, 15. Nov. Jahresversammlung 

10.Jahresbeitrag/Budget 2014 

Budget: 

- Der Jahresbeitrag bleibt wie bisher.  

-Es wurden schon viele Sponsoren fürs Vereinsorgan gefunden. 

-Abweichungen des Budgets im Vergleich zum Vorjahr: Keine Sponsoren für Tenues und keinen 

Verkauf der Tenues. Die Vereinsreise hat ein doppelt so hohes Budget (2000fr.), da sie 2-tägig ist 

und es werden 50fr. mehr für Vorstandssitzungen budgetiert. 

Der Aufwand beträgt 11‘250fr und der Ertrag 10‘200fr. Somit wird ein Verlust von 1050fr. 

budgetiert.  

Abstimmung: Da Budget wird angenommen. 
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11.Verschiedenes 

-ALV Lager: niemand von uns ging nach Tenero. 

-Annette Baeriswyl wird mittwochs immer im Training helfen. Daniel Rudolf hilft ab und zu auch 

aber es geht ihm zurzeit nicht so gut.  

-Aufruf, dass alle an der Aargauer Crossmeisterschaft in Windisch teilnehmen sollen. 

-Gippinger Stauseelauf: Es sollen sich alle bei Ruedi Glauser anmelden.  

-Der Basler Stadtlauf  ist am nächsten Samstag: Ruedi verliest die Namen der bereits 

angemeldeten Vereinsmitglieder. 

-Schulden bei Ruedi: Ruedi treibt Startgelder ein. 

-Vereinsorgan: Bigna Suter möchte die Erstellung des Vereinsorgans abgeben. Jan Pascal 

Tschudi hat Interesse dies zu übernehmen. 

-Dem Vorstand wird für seine Arbeit gedankt. Jedes Vorstandsmitglied bekommt einen Sack mit 

Brot, Käse und Pralinen. 

-Bigna Suter bekommt etwas für ihre Arbeit am Vereinsorgan und Patrick Schmid für dessen 

Druck. Revisoren bekommen etwas für ihre Arbeit (Pralinen). 

-Markus Hunziker bekommt einen Früchtekorb für die Arbeit an der Homepage. 

-Patrick Schmid, Daniel Rudolf, Jan Pascal Tschudi, Annette Baeriswyl und Regine Killer 

bekommen ein Chlaussäckli für ihre Mithilfe im Jugendtraining. 

-Dank an alle die Karten an Ruedi und den Verein schicken.  

-Rückblick 20 Jahre LSG: Ruedi erzählt einiges über sportliche Erfolge von Vereinsmitgliedern. 

 

Ruedi schliesst die Sitzung. 

 

Zürich, 20.2.2014 

Irene Schärer 

 

12.Anhang  

Jahresbericht  2013 

Ein Ereignisreiches Jahr ist wie im Flug vorbei. Einige konnten sich im 

Kegeln verbessern, andere waren an vielen Anlässen als treue Helfer dabei 

und im sportlichen Teil gab es auch einige sehr gute Resultate. Leider 

konnten wir an keiner SM Teilnehmen (Bahn), weil unsere jungen Athleten 

noch nicht soweit sind und unsere Alten!!! --- andere Prioritäten setzten.  
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Beim Kegeln in Wildegg verteidigte Roger Rüede seinen Titel. Zweiter 

wurde Nik Brünisholz vor Joel Klaus. An der Kantonalen Cross-

Meisterschaft in Bern konnten wir 5 Bodestplätze erzielen. Joelle 

Aschwanden gewann Gold, Simon Wiedmer Silber, Raphael Käch, Désirée 

Deubelbeiss und Jacques Louw Bronze. 

An der Cross SM in Düdingen wurde Silvan Marfurt in der Elite 18. Er 

benötigte für die 10 km 33.55. Am Engadiner Skimarathon war unser 

Grilleur Christian Mathys zum xten mal dabei. An der 10 km Strassen 

Schweizermeisterschaft in Uster waren Silvan Marfurt und Erwin Wernli 

am Start. Silvan im 18. Rang bei der Elite in 32.05 und Erwin im 14. Rang 

bei den M 55 in 42.05 konnten mit den Zeiten zufrieden sein. 5 Wochen 

später lief Silvan am Aargauer Volkslauf in 52.47 für die 10 Meilen auf den 

hervorragenden 2. Rang.  

Unser schon bald zur Tradition gewordenes Lager in Latsch, Südtirol, 

wurde von 14 Mitgliedern besucht. Ein Ausführlicher Bericht ist im Vereins-

Organ zu lesen.  

Joelle Aschwanden und Raphael Käch können sich ein Jahr lang als 

Schnellschti und Schnellschter Brugger feiern lassen.  

Zu unserem 20-Jahr bestehen konnten wir die SM im 10`000m Bahnlauf 

beim Schachencup durchführen. Es wurden sehr schnelle Zeiten gelaufen. 6 

Läufer knackten die 30 Min.. Als 20. lief  Alain Mc Laren von Genf in 32.14 

ins Ziel. Schweizermeister wurden Maja Neuenschwander und Christian 

Kreienbühl.  

Am Swiss Olympic Gigathlon lief Silvan Marfurt mit seiner Gruppe als Erster 

ins Ziel. Bravo. 

Im Sommer gab es in unserer Jugend Gruppe Grossen Zuwachs. Der Leiter 

hatte manchmal die Übersicht verloren. Zum Glück haben sich Annette 

Baeriswyl und Daniel Rudolf als Co-Leiter gemeldet. Auch Regine Killer, Jan 

Pascal Tschudy, Patrick Schmid und Patrick Flückiger haben ausgeholfen. 

Die Jungen machen gut mit und haben auch schon sehr tolle Resultate 

erzielt.  

Über 50 Tonnen Altpapier wurde gesammelt und an der Vereinsreise, wie 

vor 20 Jahren, war die gut gelaunte Gruppe in unserer näheren Umgebung 

unterwegs. 
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Ich wünsche allen ein erfolgreiches sportliches Vereinsjahr, gute 

Gesundheit und viel Glück im weiteren Leben. 

 

Ruedi Glauser 

 


